
MGV Ötisheim gegenwärtig in ruhigem Fahrwasser 

Der MGV Ötisheim hielt seine Generalversammlung am 20.03.2026 wieder - zum 
vierten Mal - im Obergeschoss der historischen Kelter in Ötisheim ab. Neben der 
geschäftlichen Tagesordnung trugen die Sängerinnen und Sänger auch wieder mit 
Liedbeiträgen zum Programm bei. Sie ehrten damit das Engagement langjähriger 
aktiver Sängerinnen und Sänger und gedachten verstorbener Mitglieder des Vereins. 

In seinem Rechenschaftsbericht für das abgelaufene Jahr erläuterte Vorstand Stefan 
Mast, dass der Verein im Jahr 2025 im besten Sinne in geordneten Bahnen lief. Er 
nahm kurz Bezug auf die finanzielle Lage, die dank der von den Mitgliedern sehr gut 
unterstützten Veranstaltungen unverändert der guten Ertragslage vom Vorjahr 
entspricht.  

Er beleuchtete im Rückblick zudem die Lage der drei Chorformationen des MGV. 
Klangtastisch stehe mit einem leichten Zuwachs an Sängerinnen und Sängern im 
zweiten Jahr der Leitung durch Aldo Martinez hervorragend da. Der Chor wage sich 
mit dem Dirigenten auch an komplexere Stücke und erweitere sein Repertoire. Bei 
öffentlichen Auftritten präsentiere sich der Chor so gut, dass sich immer wieder 
Interessierte melden.  

Im Männerchor arrangiere Chorleiter Markus Sauter weiter 2- bis 3-stimmige 
Chorstücke. Der Chor verbreite bei Auftritten (z.B. Sängerbesen) gute Stimmung und 
er zeige, dass er selbst Spaß habe. Sorgen machten die sich aus Altersgründen 
weiter lichtenden Reihen. 

Nach einigen Anläufen in den vergangenen Jahren ist nun auch das Kleine 
Männerensemble stabil und alle Stimmlagen seien ausreichend besetzt. Das 
Ensemble finde unter Leitung von Aldo Martinez nach und nach zu einer Einheit 
zusammen. 

Zuletzt lobte Stefan Mast die Zusammenarbeit und das gute Verhältnis aller Aktiven 
im Verein; er hob die gezeigte Freude am gemeinsamen Hobby Singen hervor, die 
sich nach außen übertrage. Diese Freude sei für die Gesellschaft ein notwendiges 
und gutes Signal in unserer krisengeschüttelten Welt. 

Die gemäß Tagesordnung anstehenden Neuwahlen verliefen zügig, da bereits im 
Vorfeld die Kandidatinnen und Kandidaten die Frage nach einer möglichen 
Wiederwahl bejaht hatten. So wurde Stefan Mast in seinem Amt als Erster 
Vorsitzender des MGV bestätigt. Joachim Wetzel bleibt Erster Kassier des Vereins, 
Peter Jaggy Chorvorstand des Männerchors und Jörg Roth Notenwart im 
Männerchor. Brigitte Lachnit beendete ihr Amt als Beisitzerin, für sie wurde Verena 
Schaich neu als Beisitzerin in den Ausschuss gewählt. Karin Repple und Željka 
Duhatschek wurden in ihren Ämtern als Beisitzerinnen bestätigt. 

Der Tagesordnungspunkt Ehrungen betraf dieses Mal eine enorme Zahl an 
Vereinsmitgliedern. Zunächst wurde Uwe Gorgus vereinsintern für 25 Sängerjahre im 
Männerchor gewürdigt. Danach zeigte sich, dass die Gründung des gemischten 
Chors Klangtastisch eine überzeugende Angelegenheit war. Denn damals traten 
viele Sängerinnen dem Verein bei und blieben ihm bis heute treu. Deshalb wurden 
für 15 Jahre aktiven Singens gleich 16 Sängerinnen geehrt: Ilka Albrecht, Željka 
Duhatschek, Mona Jaggy, Nicole Jaggy-Hittler, Brigitte Lachnit, Heide Polzer, Alice 
Ravalli, Karin Repple, Silke Scheffel, Sabine Schneider, Klaudia Wetzel, Edda Witte, 
Martina Aichelberger, Judith Albrecht, Heike Schneider und Gabi Tschall 



Auf Verbandsebene werden die Ehrungen für Uwe Gorgus für 25 Jahre aktiven 
Singens, für Dietmar Hermann für 40 Jahre aktiver Singtätigkeit und für Waldemar 
Brumm mit 50 Jahren aktiven Singens in verschiedenen Chören und Vereinen am 
26. April auf dem Verbandstag in Wurmberg durchgeführt.  

 

Ehrenvorsitzender Ernst Metzler (rechts) und der erste Vorsitzende Stefan Mast 

(links) freuen sich über die große Zahl der geehrten Sängerinnen und Sänger 


